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Wilhelm Herzog von Lüneburg (1184 – 1213) 

 

 

 

Sohn Heinrich des Löwen, Herzog von Bayern und Sachsen (1129-1195) 
 
Im Hermelinmantel und im Brustharnisch, mit Kronenhelm und Schwert. 
 
Öl auf Leinwand, 1835/36, von Georg Friedrich Reichmann (1793-1853). Im zeitgenössischen 
ovalen, taillierten und gewölbten Wappenschildrahmen.  
Größe: 220 x 130 cm 
 
Gekauft gemäß Rechnung von Galerie J. H. Bauer am 13.01.2006.  
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Otto IV, Deutscher König und Kaiser des Heiligen Römischen Reiches 
Deutscher Nation (1177-1218) 

 

 

Der einzige römische Kaiser aus dem Welfenhaus, Neffe Heinrich des Löwen. 1198 wurde Otto 
zum deutschen König gewählt. 1209 wurde er in Rom zum Kaiser gekrönt. Nach 1215 blieb sein 
Einfluss aus ein norddeutsches Erbe beschränkt. 
 
Er trägt eine goldene Rüstung und einen Hermelinmantel. Er trägt die Kaiserkrone, das Zepter 
und den Reichsapfel. Im Hintergrund des Bildes sieht man die Engelsburg in Rom. 
 
Öl auf Leinwand, 1836, von Johann Christian Ludwig Tunica (1795-1868). Signiert und datiert. 
Im zeitgenössischen ovalen und gewölbten Wappenschildrahmen. 
Größe: 224 x 131 cm 
 
Gekauft gemäß Rechnung von Galerie J. H. Bauer am 13.01.2006.  
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Heinrich Pfalzgraf bei Rhein (1178-1227) 

 

Pfalzgraf Heinrich war der älteste Sohn von Heinrich dem Löwen und der einzige Sohn aus 
dessen Ehe mit Agnes von Staufen. Er erbte alle welfischen Besitzungen in Norddeutschland 
von seinem Bruder Kaiser Otto IV. 

In Rüstung mit Helm und Schwer. Er hält ein Wappenschild mit braunschweigischem, 
lüneburgischem und bayrischem Feld. Links im Hintergrund eine Burganlage. 

Öl auf Leinwand, 1836, von Johann Christian Ludwig Tunica (1795-1868). Signiert und datiert. 
Im zeitgenössischen ovalen und gewölbten Wappenschildrahmen. 
Größe: 220 x 136 cm 
 
Gekauft gemäß Rechnung von Galerie J. H. Bauer am 13.01.2006.  
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Hinweis: 

Die übrigen 4 Deckengemälde: 

 Johann Friedrich Herzog zu Braunschweig-Lüneburg (1625-1669) 
 Ernst August Kurfürst von Braunschweig-Lüneburg (1629-1698) 
 Sophie Kurfürstin von Braunschweig-Lüneburg (1630-1714) 
 Christian Ludwig Herzog zu Braunschweig-Lüneburg (1622-1665) 

 
wurden in 2023 an das Schloss Herzberg dauerhaft verliehen. 

 
 
 

 


